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Liebe Blankenburgerinnen und Blankenburger,
 
die erste Stadtratswahl in der neuen, großen Einheitsgemeinde Blankenburg (Harz) hat statt-
gefunden. Die Ergebnisse können Sie hier in Ihrem Amtsblatt lesen und auswerten. Dabei 
werden Sie schnell feststellen, dass die Hälfte der neu gewählten Stadtratsmitglieder aus den 
Ortsteilen kommt, obwohl diese nur etwa ein Drittel der Einwohner stellen! Diese Ortsteile 
haben die Chance genutzt, die ihnen versprochen wurde: Mitbestimmung und Mitwirkung 
an den Zielen und Aufgaben unserer nun neuen Stadt Blankenburg (Harz). Alle Ortsteile sind 
gut vertreten, von allen Orten sind neben anderen die Ortsbürgermeister oder Stellvertreter 
im neuen Stadtrat, mit Ausnahme von Heimburg. Dies ist gut für das Zusammenwachsen der 
Stadt mit ihrem Umland. Umge-
kehrt muss aber auch Verantwor-
tung für das Gesamte durch sie mit 
übernommen werden. Dies tut der 
Stadt gut.
Leider ist durch die deutlich gerin-
gere Wahlbeteiligung in der Kern-
stadt (23,45 Prozent) der Anteil der 
Stadträte aus diesem Bereich gerin-
ger geworden; manche Stadträtin 
oder Stadtrat ist dadurch ausge-
schieden. Dies ist bedauerlich, wur-
de doch durch alle in den letzten 
Jahren eine sachliche und letztlich 
auch erfolgreiche Politik mitgestal-
tet. Dafür auch an dieser Stelle mei-
nen ganz besonderen Dank!
 
Der neu gewählte Stadtrat  wird sich 
am 29. April konstituieren und 
muss sich  schnell zusammenfin-
den. Wichtige Entscheidungen - Haushalt und Konsolidierungskonzept - stehen schon im 
Mai zur Entscheidung an. Ich bin aber zuversichtlich, dass auch der neue Stadtrat zusammen 
mit der Stadtverwaltung und mir als Bürgermeister den eingeschlagenen Kurs der letzten Zeit,  
kleine aber kontinuierliche Schritte mit verlässlichen Investoren fortsetzen wird. Besonders 
die gewählten Persönlichkeiten aus den Ortsteilen sind ein wachsamer Garant dieses Kurses. 
So haben die Bürgerinnen und Bürger dieser Ortsteile ihre Chance zweimal genutzt: Einmal 
durch ihre Entscheidung für die Partnerschaft mit der Stadt Blankenburg (Harz) und dann 
durch eine starke Vertretung im Stadtrat.
 
Für eine gemeinsame und erfolgreiche Zukunft unserer schönen und liebenswerten alten, 
neuen Stadt Blankenburg (Harz).
 

Ihr
 
 

Stadtratswahl in Blankenburg (Harz)

Chance genutzt !

Sohn Maximilian durfte am Wahlsonntag die Stimm-
zettel von Familie Noll in die Urne werfen.

Gastfamilien für Schüler aus 
Frankreich gesucht

Vom 26. Mai bis 3. Juni 2010 werden fran-
zösische Gastschüler im Alter von 13 bis 16 
Jahren innerhalb eines Austauschprogramms 
mit der Sekundarschule „August Bebel“ in 
Blankenburg (Harz) sein.  Tagsüber sind sie 
von ca. 8 bis ca. 18 Uhr eingebunden.
Für einige dieser Schüler benötigen die Ver-
anstalter noch bereitwillige Gastfamilien, die 
die morgendliche und abendliche Versor-
gung sowie die Übernachtung gewährleisten 
können. Die Planung für das Wochenende, 
29. und 30. Mai, sieht am Sonnabend einen 
internen Familienausflug vor. Am Sonntag 
werden dann alle Schüler, Gastschüler und 
Gasteltern eine gemeinsame Brockenwande-
rung unternehmen.
Für nähere Informationen steht gern Frau 
Gabriele Schöppe, Stadtverwaltung Blanken-
burg (Harz), Tel. (0 39 44) 94 34 11 zur Ver-
fügung.

Fotowettbewerbsaufruf an 
Bürger und Besucher der Stadt

Die Stadt Blankenburg (Harz) ruft alle Inter-
essierten zur Teilnahme am bundesweiten 
Fotowettbewerb „Bitte lächeln, alte Stadt“  
im Rahmen des städtebaulichen Denkmal-
schutzes auf.
Dieser Aufruf richtet sich sowohl an die 
Schulen als auch Vereine, Besucher sowie alle 
Bürger der Stadt und ihren Ortsteilen. Die 
Fotos sollen die ganz persönliche Sicht auf 
Denkmale bzw. historische Gebäude zeigen. 
Aber auch Straßen und Plätze oder Parkanla-
gen können als Motive gewählt werden.
Einsendeschluss ist der 15. August 2010. Es 
winken hochwertige Preise für die besten 
Einsendungen sowie weitere Sonderpreise.
Nur Mut zur Teilnahme! 
Faltblätter, Postkarten und Plakate liegen im 
Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Harzstraße 
3 und auch in der Tourist- und Kurinforma-
tion, Markt 3 aus.
Weitere Informationen und Teilnahmebe-
dingungen gibt es unter: 
www.bitte-laecheln-alte-stadt.de.
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Bürgermeister überreichte Ehrenmedaille der Stadt Blankenburg (Harz)

Fritz Eckhard feierte seinen 104. Geburtstag
Blankenburgs ältester männlicher Einwoh-
ner feierte am 1. April bei bewundernswert 
guter Gesundheit seinen 104. Geburtstag. 
Zahlreiche Freunde und Wegbegleiter be-
suchten den Jubilar Fritz Eckhard schon am 
frühen Vormittag im Haus seiner Familie am 
Landgrabenweg. Zu den ersten Gratulanten 
gehörten Bürgermeister Hanns-Michael Noll 
und dessen Stellvertreter Joachim Eggert, die 
herzliche Glückwünsche verbunden mit dem 
Wunsch auf weitere gute Gesundheit über-
brachten. Außerdem gratulierten sie im Auf-
trag des Landes, des Landkreises und der 
Stadt Blankenburg (Harz). Auch der Senio-
renrat der Stadt wünschte wie in jedem Jahr 
auf das Herzlichste alles Gute.
Später gesellten sich auch die Ortsgruppe der 
Volkssolidarität sowie der Harzklub-Zweig-
verein hinzu. Bei letzterem ist Friedrich Eck-
hard schon viele Jahre Ehrenmitglied und 
lässt dort auch bis heute nach Möglichkeit 
keinen Veranstaltungsbesuch aus. Bis vor drei 
Jahren wanderte der betagte Herr noch regel-

mäßig zur Burg Regenstein, absolvierte so 
insgesamt 1 600 Wanderungen zur Burg und 
zurück zum Landgrabenweg. 
Zum 100. Geburtstag wurde an 
Fritz Eckhards Wanderweg extra 
eine Ruhebank mit Widmung 
aufgestellt. Diese hat nun, nach-
dem der Senior nicht mehr so 
weite Strecken zurücklegen kann, 
einen Ehrenplatz im Garten des 
Herbergsmuseums gefunden.
Blankenburgs Bürgermeister 
überreichte dem Jubilar zum 104. 
Geburtstag die erst neu geschaf-
fene Ehrenmedaille der Stadt 
Blankenburg (Harz). Auf die Fra-
ge nach der Quelle seines Lebens-
mutes und seiner Vitalität ant-
wortet Fritz Eckhard ohne lange 
nachzudenken ganz spontan: „Ich 
war in allen Lebenslagen stets mit 
mir und der Welt zufrieden, habe 
nie mit meinem Schicksal weder 

an guten noch an weniger glücklichen Tagen 
gehadert.“

Mit einem Gläschen Sekt stieß der Bürgermeister auf 
Fritz Eckhards weitere gute Gesundheit an.

Der Tag des Luftangriffs auf Blankenburg 
(Harz) und die Zerstörung eines Großteils der 
Altstadt jährt sich in diesem Monat zum 65. 
Mal. Am 20. April 1945 ging das Stadtzen-
trum rings um den Lühnertorplatz in Flam-
men auf. Bis heute konnten nicht alle wäh-
rend der letzten Tage des Zweiten Weltkriegs  
entstandenen Lücken im Stadtbild geschlos-
sen werden. Der Verein „Freunde der örtlichen 
Geschichte Blankenburgs“ gedenkt dieses 

traurigen Ereignisses mit einer Veranstaltung 
am 20. April 2010 im historischen Blanken-
burger Rathaus. In diesem Jahr wird außer-
dem ein Glockengeläut alle Einwohner der 
Stadt an den Zeitpunkt des Hauptangriffs 
durch Bomber auf Blankenburg am 20. April 
1945 um 10 Uhr 10  erinnern.
Bereits um  10 Uhr beginnt im Rathaus die 
Gedenkveranstaltung mit Zeitzeugen des Ge-
schehens während der letzten Apriltage 1945. 

Diese Stunde der Erinnerung wird durch eine 
Andacht mit Pastorin Sabine Beyer und mu-
sikalischer Begleitung durch Kantor Jürgen 
Opfermann eingeleitet.
Es folgt eine kurze Ansprache des Bürgermei-
sters Hanns-Michael Noll und danach eine 
Vorführung der aus Fotocollagen bestehenden 
von Manfred Funk erarbeiteten  Dokumenta-
tion zu den Auswirkungen der Zerstörungen 
des  damaligen Bombardements auf das Stadt-
bild von Blankenburg (Harz).
Die Weitergabe des Wissens um die tragischen 
Ereignisse in jenen letzten Tagen des Krieges, 
die zahlreichen Einwohnern der Stadt noch 
den Tod brachten, ist ein Anliegen der Ver-
sammlung von Zeitzeugen während dieser 
Erinnerungsveranstaltung.
Im Rahmen der Gedenkstunde wird auch ein 
mehrjähriges Projekt vollendet, das sich mit 
dem Sammeln von Zeitzeugenberichten und 
deren Aufbereitung beschäftigte. Dabei ging 
es um die Weitergabe des Wissens über die 
Ereignisse von 1945 in Blankenburg (Harz) 
an künftige Generationen. Fazit dieser Ar-
beiten ist eine Broschüre zum Thema, die 
nach der Veranstaltung ausgegeben wird und 
auch weiterhin käuflich erworben werden 
kann.
Weitere Zeitzeugen, die bisher keinen Kon-
takt zur Arbeitsgruppe aufgenommen haben, 
aber gern im genannten Sinne tätig werden 
möchten, haben die Möglichkeit, sich im Vor-
feld der Veranstaltung oder auch danach noch 
bei  den Mitgliedern des Arbeitskreises zu 
melden. So können ihre Berichte in weiteren 
Darstellungen der Ereignisse berücksichtigt 
werden.
Die telefonische Kontaktadresse lautet: 
(0 39 44) 6 52 03 oder mail: 
funk.manfred@gmx.de

Glocken läuten um 10 Uhr 10 von allen Kirchen der Stadt

Gedenktag zum 20. April 1945 in Blankenburg (Harz)

Ein historisches Foto aus letzten Apriltagen 1945 erlaubt einen Blick vom Lühnertor-
platz auf einige der zerstörten Gebäude an der Langen Straße und der Töpferstraße.



38889 Blankenburg
Bergstraße 7
Tel. 0 39 44–21 47
Fax 0 39 44–6 13 40

38820 Halberstadt
Harmoniestraße
Tel. 0 39 41–60 11 58

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

38889 Blankenburg
Bergstraße 7
Tel. 0 39 44–21 47
Fax 0 39 44–6 13 40

38820 Halberstadt
Harmoniestraße
Tel. 0 39 41–60 11 58

Zum 20-jährigen Firmenjubiläum
möchte ich mich bei allen Kunden und Geschäfts-

partnern für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit bedanken.

Herzlich danken möchte ich auch meinen 
langjährigen Mitarbeitern für ihren Einsatz und 
ihren Fleiß. Nur durch die gute Zusammenarbeit 
konnte sich die Firma zu einem leistungsfähigen 

und starken Unternehmen entwickeln.

Fernseh-
Weihmann

Fachbetrieb für Informationstechnik
Meisterbetrieb

Karl-Heinz Weihmann | Fliederweg 4 | 38889 Blankenburg/Harz
Tel. 03944 2374 | Fax 03944 980307 | Funk 0171 3639876
E-Mail: fernseh.weihmann@t-online.de

 Radio
 Fernsehen
 Video
 Kabelfernsehen
 Satellitenanlagen
 ISDN-Telefonanlagen
 Computer-Service
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Amtliche Bekanntmachungen

Inhalt:

Überregionale Bekanntmachungen
•   Bekanntmachung des Landesamtes für Geologie und Bergwesen 

Sachsen-Anhalt
•   Hinweis auf die Bekanntmachung der 5. Änderung der Ver-

bandssatzung des Abwasserverbandes Holtemme
•   Information der Eigentümer und Nutzungsberechtigten bezüg-

lich der Erarbeitung eines Managementplanes für die bisher 
nicht beplanten Teile des EU SPA0019 „Nordöstlicher Unter-
harz“ einschl. FFH0162 „Spaltenmoor östl. Friedrichsbrunn“ 
und FFH0177 „Burgesroth und Laubwälder Ballenstedt“

Stadt Blankenburg (Harz)
•   2. Erstreckungssatzung der Stadt Blankenburg (Harz) vom  

08. April 2010
•   Bekanntmachung des endgültigen Wahlergebnisses und der 

Namen der gewählten Bewerberinnen und Bewerber für die 
Wahl zum Stadtrat Blankenburg (Harz) und das Ergebnis der 
Bürgeranhörung im Gebiet der Ortschaft Wienrode

Überregionale Bekanntmachungen
Bekanntmachung des Landesamtes für Geologie 

und Bergwesen Sachsen-Anhalt

Gemäß § 1 Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Sachsen-Anhalt 
(VwVfG LSA) i. V. m. § 73 Abs. 5 VwVfG wird bekannt gegeben:

Die Fels-Werke GmbH, Geheimrat-Enbert-Straße 12 in 38640 Gos-
lar beantragte mit Schreiben vom 26.02.2010 beim Landesamt für 
Geologie und Bergwesen (LAGB) die Zulassung des Rahmenbetriebs-
planes zum Vorhaben „Errichtung und Betrieb einer Anlage zur Her-
stellung von Synthesegas für die Energieversorgung des Kalkwerkes 
Kaltes Tal“ gemäß § 52 Abs. 2a Bundesberggesetz (BBergG). Da das 
beantragte Vorhaben einer Umweltverträglichkeitsprüfung bedarf, ist 
für dessen Zulassung die Durchführung eines bergrechtlichen Plan-
feststellungsverfahrens erforderlich. Das LAGB ist insoweit die zu-
ständige Anhörungs- und Planfeststellungsbehörde.

Der Rahmenbetriebsplan für dieses Vorhaben ist in der Zeit vom

26.04.2010 bis einschließlich 25.05.2010

im Bürgerbüro (Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss) der Stadt Blan-
kenburg (Harz), zur Einsicht ausgelegt und kann zu folgenden 
Dienstzeiten eingesehen werden: 

 Montag: von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr
 Dienstag: von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Donnerstag: von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag: von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
 Samstag: jeden 2. und 4. Samstag im Monat
    von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis 
zu zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Blankenburg oder beim LAGB, Köthener 
Straße 38 in 06118 Halle/Saale Einwendungen gegen das Vorhaben 
erheben. 

Mit dem Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen aus-
geschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-
hen.

Die Einwendungen sollen neben Vor- und Familiennamen auch die 

volle leserliche Anschrift des Einwenders enthalten. Aus den Einwen-
dungen muss erkennbar sein, weshalb das Vorhaben für unzulässig 
gehalten wird. Die Einwendungen werden dem Antragsteller bekannt 
gegeben. Auf Verlangen des Einwenders werden dessen Name und 
Anschrift unkenntlich gemacht, soweit die Angaben nicht zur Beur-
teilung des Inhaltes der Einwendung erforderlich sind. Gleichförmige 
Einwendungen, bei denen nicht eine natürliche Person als Vertreter 
der übrigen Unterzeichner mit seinem Namen, seinem Beruf und 
seiner Anschrift gekennzeichnet ist, können unberücksichtigt blei-
ben.

Ein Termin zur Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwendungen, 
der Stellungnahmen der Behörden und der anerkannten Verbände 
nach § 56 des Naturschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt zu dem 
Plan mit dem Träger des Vorhabens wird nach dem Ende der Einwen-
dungsfrist bekannt gemacht. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem 
Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden.

Personen, die Einwendungen erhoben haben, können von dem Erör-
terungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt 
werden und die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr 
als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind.

Im Auftrag

gez. Laqua 
Landesamt für Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt

Hinweis auf die Bekanntmachung der  
5. Änderung der Verbandssatzung des 

Abwasserverbandes Holtemme

Gemäß § 8 (5) i.V.m. § 14 (2) des Gesetzes über die kommunale 
Gemeinschaftsarbeit des Landes Sachsen-Anhalt wird auf die Veröf-
fentlichung der 5. Änderung der Verbandssatzung des Abwasserver-
bandes Holtemme im Harzer Kreisblatt - Amtsblatt des Landkreises 
Harz - Nr. 3/2010 vom 20.03.2010 hingewiesen.

gez. Völzmann
Sachbearbeiterin Recht und
Grundsatzangelegenheiten
Abwasserverband Holtemme

Information der Eigentümer und 
Nutzungsberechtigten bezüglich der Erarbeitung 

eines Managementplanes für die bisher nicht 
beplanten Teile des EU SPA0019 „Nordöstlicher 
Unterharz“ einschl. FFH0162 „Spaltenmoor östl. 
Friedrichsbrunn“ und FFH0177 „Burgesroth und 

Laubwälder Ballenstedt“

Im Europäischen Schutzgebietssystem NATURA 2000 leben bedroh-
te Arten und kommen Lebensraumtypen vor, für deren Erhalt die 
Bundesrepublik Deutschland gemäß der Flora-Fauna-Habitat-Richt-
linie (FFH-Richtlinie) der Europäischen Union in besonderer Verant-
wortung steht. Es besteht die Verpflichtung, einen günstigen Erhal-
tungszustand der Arten und Lebensraumtypen zu sichern. Um dies 
naturschutzfachlich qualifiziert auszuführen, sollen Managementplä-
ne erarbeitet werden. Diese werden Maßnahmevorschläge enthalten, 
um die Vorgaben der FFH-Richtlinie zu erfüllen. Managementpläne 
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sind Fachpläne und enthalten keine rechtsverbindliche Wirkung.
Das Landesamt für Umweltschutz (LAU) hat für die Bearbeitung der 
o. g. Gebiete die Bietergemeinschaft „Nordöstlicher Unterharz“, 
bestehend aus 

	 •	 Büro	für	Umweltplanung	Dr.	Friedhelm	Michael
  Sylvestrisstraße 4
  38855 Wernigerode
	 •	 MYOTIS	–	Büro	für	Landschaftsökologie
  Röpziger Straße 19
  06110  Halle (Saale)
	 •	 Bolle	&	Katthöver	Wald-	und	Landschaftsplanung
  Pepersberg 18
  06543 Braunschwende, 

beauftragt.
Im Rahmen dessen werden auch Kartierungen und Erfassungen im 
Gelände notwendig.
Gemäß § 57 Abs. 1 des Naturschutzgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt sind Eigentümer und Nutzungsberechtigte von Grundstücken 
verpflichtet, diese Arbeiten zu dulden. 

gez. Mathis Jahr
Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt

Stadt Blankenburg (Harz)
2. Erstreckungssatzung 

der Stadt Blankenburg (Harz). 

Vom 08. April 2010.

Auf Grund der §§ 6, 8, 44 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA 568) 
in der Fassung der Neubekanntmachung vom 10.08.2009 (GVBl. 
LSA S. 383), beschließt der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) 
folgende Satzung zur Erstreckung des Ortsrechts der Stadt Blanken-
burg (Harz) auf die durch Gebietsänderung zum 01.01.2010 in die 
Stadt Blankenburg (Harz) eingegliederten Gemeinden:

§ 1 
Geltungsbereich

Der Geltungsbereich dieser Satzung umfasst das Ortsrecht der Stadt 
Blankenburg (Harz), das am 01.01.2010 besteht.

§ 2 
Erstreckung	des	Ortsrechtes	der	Stadt	Blankenburg	(Harz)	 

auf	Cattenstedt,	Derenburg,	Heimburg,	Hüttenrode,	
Timmenrode und Wienrode

Der Geltungsbereich folgender Satzungen wird auf das Gebiet der 
Ortsteile Cattenstedt, Derenburg, Heimburg, Hüttenrode, Timmen-
rode und Wienrode erstreckt: 

 -  Satzung für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen im Gebiet der Stadt Blankenburg (Harz) vom 17. 
Dezember 2003 (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft 
Blankenburg (Harz) Nr.  03/04 vom 13.03.2004)

 -   Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzun-
gen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Stadt 
Blankenburg (Harz) vom 17. Dezember 2003 (Amtsblatt   
03/04 vom 13.03.2004)

§ 3 
Wirkung der Erstreckung

Die aufgeführten Satzungen der Stadt Blankenburg (Harz) gelten in 
den vorgenannten Ortsteilen mit Inkrafttreten dieser Satzung als ver-
kündet.

§ 4 
Inkrafttreten/Außerkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage ihrer öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig treten die

 -  Satzung für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen im Gebiet der Gemeinde Cattenstedt vom 
17.11.2003

 -  Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzun-
gen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Ge-
meinde Cattenstedt vom 17.11.2003

 -  Satzung über die Sondernutzung an öffentlichen Straßen der 
Stadt Derenburg vom 19.06.1991

 - Gebührenordnung der Stadt Derenburg vom 01.05.1991
 -  Satzung für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen 

und Plätzen im Gebiet der Gemeinde Heimburg vom 
24.11.2003

 -  Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzun-
gen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Ge-
meinde Heimburg vom 24.11.2003

 -  Satzung für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen im Gebiet der Gemeinde Hüttenrode vom 
05.10.2009

 -  Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzun-
gen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Ge-
meinde Hüttenrode vom 05.10.2009

 -  Satzung für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen im Gebiet der Gemeinde Timmenrode vom 
17.11.2003

 -  Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzun-
gen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Ge-
meinde Timmenrode vom 17.11.2003

 -  Satzung für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen im Gebiet der Gemeinde Wienrode vom 
01.12.2003

 -  Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzun-
gen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Ge-
meinde Wienrode vom 01.12.2003

außer Kraft.

Ausgefertigt am:

Blankenburg (Harz), den 09.04.2010

gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister

Bekanntmachung
des endgültigen Wahlergebnisses und der Namen der  
gewählten Bewerberinnen und Bewerber für die Wahl  

zum Stadtrat Blankenburg (Harz) und das Ergebnis der  
Bürgeranhörung	im	Gebiet	der	Ortschaft	Wienrode

Der Wahlausschuss für die Stadtratswahl und die Bürgeranhörung hat 
in seiner öffentlichen Sitzung am 12.04.2010 das endgültige Wahler-
gebnis für die Stadtratswahl und die Bürgeranhörung in den betreffen-
den Wahlgebieten ermittelt und folgende Feststellungen getroffen: 

1. Stadtratswahl
Zahl der Wahlberechtigten:   19.425
Zahl der Wählerinnen und Wähler: 5.888
Zahl der gültigen Stimmzettel: 5.719
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 169

Ergebnis der Stadtratswahl:  
Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen Stim-
men und die Zahl der Sitze, die den einzelnen Wahlvorschlagsträgern 
insgesamt zustehen, verteilen sich wie folgt:
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Lfd. 
Nr.

Name der Partei, Listenvereinigung, Wählergruppe, Familiennahme und Ruf -
name der Einzelbewerberin / des Einzelbewerbers, Wahlvorschlagsverbindung

Kurzbezeichnung Stimmen Sitze

1 Christlich Demokratische Partei Deutschlands CDU 4.665 10
2 DIE LINKE DIE LINKE 2.390 5
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD 1.475 3
4 Freie Demokratische Partei FDP 779 2
5 Pro Blankenburg Pro Blankenburg 1.551 3
6 Wählergemeinschaft für umweltfreundliche Landwirtschaft WUL 905 2
7 Interessengemeinschaft Pro Heimburg IGPH 557 1
8 Wählergemeinschaft Timmenrode WGT 747 2
9 BÜNDNIS 90 / Die Grünen GRÜNE 429 1
10 Gemeinsam für Kinder und Jugendliche /IG Kultur GfKJ/IG-K 331 1
11 Freiwillige Feuerwehr Derenburg FFW Derenburg 341 1
12 Freie Wählergemeinschaft Harz FWH 679 1
13 Einzelbewerber Banse EB Banse 128 0
14 Bürgeraktiv Wienrode BAW 969 2
15 Einzelbewerberin Kärsten EB Kärsten 75 0
16 Einzelbewerber Schade EB Schade 414 1
17 Wählergemeinschaft Cattenstedt WGC 661 1

Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt:

Lfd.
Nr.

Familienname und Rufname Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung

1 Dumeier, Klaus CDU
2 Kayser, Birgit CDU
3 Dr. Jensch, Torsten CDU
4 Klamroth, Rüdiger CDU
5 Forstner, Uwe CDU
6 Breithaupt, Heiko CDU
7 Zettl, Wolfgang CDU
8 Bier, Christoph CDU
9 Strobl, Dirk CDU
10 Giesecke, Detlef CDU
11 Pflaumbaum, Joachim DIE LINKE
12 Mossier, Karl-August DIE LINKE
13 Wermuth, Frank DIE LINKE
14 Borchert, Joachim DIE LINKE
15 Reulecke, Carola DIE LINKE
16 Grimme, Heinz SPD
17 Böhnki, Dieter SPD
18 Leier, Udo SPD
19 Bartsch, Klaus FDP
20 Kermer, Marcel FDP
21 Michel, Torsten Pro Blankenburg
22 Reinsch, Thilo Pro Blankenburg
23 Bollmann, Jörg Pro Blankenburg
24 Brandt, Reinhard WUL
25 Rhien, Fritz WUL
26 Kresse, Ilona Maria IGPH
27 Baum, Jürgen WGT
28 Engel, Jana WGT
29 Engel, Ulrich-Karl GRÜNE
30 Moj, Christina GfKJ/IG-K
31 Selle, Rainer FFW Derenburg
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Lfd.
Nr.

Familienname und Rufname Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung

32 Freystein, Gunter FWH
33 Voigt, Ulf BAW
34 Bormann, Mike BAW
35 Schade, Frank EB Schade
36 Jasper, Evelin WGC

Nächst festgestellte Bewerber:

Lfd.
Nr.

Familienname und Rufname Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung

1 Schönebaum, Udo CDU
2 Wollner, Uwe CDU
3 Mehnert, Gudrun CDU
4 Meyer, Andreas CDU
5 Scherner, Günter CDU
6 Kleefeld, Torsten CDU
7 Ernst, Volker CDU
8 Nickell, Stephan CDU
9 Ühre, Barbara CDU
10 Schmidt, Heinz CDU
11 Genrich, Peter CDU
1 Klapproth, Kerstin DIE LINKE

2 Kröpper, Andreas DIE LINKE
3 Meißner, Wilfried DIE LINKE
4 Wendel, Eckhard DIE LINKE
5 Lütje, Torsten DIE LINKE
1 Zedler, Reinhard SPD
2 Hinz, Kerstin SPD
3 Reinicke, Gabriele SPD
4 Grezes, Jens SPD
5 Stutzkowski, Elke SPD
6 Werner, Andreas SPD
7 Pust, Richard SPD
8 Müller, Klaus SPD
1 Sonnberger, Bärbel FDP
2 Kühne, Robert FDP
3 Nitsch, Stefan FDP
4 Müller, Peter FDP
1 Paul, Detlef Pro Blankenburg
2 Lesinski, Bernd Pro Blankenburg
3 Hacker, Marcel Pro Blankenburg
4 Stolze, Frank Pro Blankenburg
1 Sagner, Wolfgang WUL
2 Becker, Gabriele WUL
3 Böse, Uwe WUL
4 Lücke, Hartmut WUL
5 Reinecke, Karin WUL
6 Scheibler, Annemone WUL
7 Böse, Stephan WUL
1 Priesterjahn, Ralf IGPH
2 Reitmann, Maik IGPH
1 Oelzner, Wolfgang WGT
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Sitzungstermine Mai 2010
04.05.2010  Haupt- und Vergabeausschuss 18.30 Uhr
10.05.2010  Wirtschafts- und Finanzausschuss  18.30 Uhr
11.05.2010   Ausschuss für Soziales, Schule, 
 Sport, Jugendarbeit, Kultur,
 Tourismus und Kurwesen 18.30 Uhr
12.05.2010    Ausschuss für Bau, Umwelt und Verkehr 18.30 Uhr
27.05.2010  Stadtrat  18.30 Uhr

Ortschaftsratssitzungen
05.05.2010  Ortschaftsrat Derenburg  19.00 Uhr
06.05.2010  Ortschaftsrat Hüttenrode  19.30 Uhr
17.05.2010  Ortschaftsrat Timmenrode 19.00 Uhr
17.05.2010  Ortschaftsrat Wienrode  19.00 Uhr
19.05.2010  Ortschaftsrat Heimburg  19.30 Uhr
20.05.2010  Ortschaftsrat Cattenstedt 19.00 Uhr

Lfd.
Nr.

Familienname und Rufname Name der Partei, Wählergruppe, 
Wahlvorschlagsverbindung

2 Haker, Peter WGT
3 Schmidt, Ulrich WGT
4 Steinbach, Antje WGT
5 Martinke, Andre WGT
6 Messner, Andreas WGT
7 Reinicke, Wolfram WGT
1 Voigt, Christine GRÜNE
2 Eger, Daniel GRÜNE
3 Engel, Christine GRÜNE
1 Urban, Claus GfKJ/IG-K
1 Hein, Burghard FFW Derenburg
2 Salomon, Andre FFW Derenburg
3 Kühne, Enrico FFW Derenburg
4 Krause, Niels FFW Derenburg
1 Ziem, Klaus-Dieter FWH
2 Jung, Hans-Georg FWH
3 Wodara, Kevin FWH
4 Duckek, Holger FWH
5 Güldenpfennig, Thilo FWH
6 Wegner, Roland FWH
7 Filenius, Rainer FWH
8 Schmidt, Jutta FWH
9 Helmstedt, Ralph FWH
1 Helbing, Ingrid BAW
2 Grundmann, Lars BAW
3 Dannehl, Frank BAW
1 Arend, Dirk WGC
2 Damköhler, Klaus WGC
3 Görtz, Thomas WGC
4 Wajandt, Bettina WGC

Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlgebietes bei dem für das Wahlgebiet zuständigen Wahl-
leiter, dienstansässig bei der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz), binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses mit Begründung schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift einlegen.

2.	Bürgeranhörung	im	Gebiet	der	Ortschaft	Wienrode:	
Anhörung mit der Frage:
Stimmen Sie der Zuordnung der Flurstücke 169/112;170/112 und 171/112 der Flur 5 der Gemarkung Wienrode in die Stadt Thale zu?

Zahl der Wahlberechtigten: 6   Zahl der Wählerinnen und Wähler:   6
Zahl der gültigen Stimmzettel: 6   Zahl der ungültigen Stimmzettel:   0
Zahl der gültigen „JA“- Stimmen: 6   Zahl der gültigen „NEIN“- Stimmen:  0

gez. Hanns-Michael Noll
Wahlleiter
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Familiär geführtes Haus mit individueller Atmosphäre.
Idyllische, ruhige Lage nur 5 Minuten vom Stadtzentrum entfernt.

Hausgebackene Torten, herzhafte und deftige Speisen, Eisspezialitäten.
Alle Zimmer mit DU/WC, Radio, Kabelfernsehen, Selbstwahltelefon.

Betriebs- und Familienfeiern bis 50 Personen.

• direkt am Wald  • mit Gartenterrasse
• in der Nähe des Schlosses

Parkplatz vor dem Haus

Täglich ab 14.00 Uhr
geöffnet

Schieferberg 4
38889 Blankenburg/Harz

Tel. 0 39 44/95 40 40
Fax: 0 39 44/95 40 50

Café & Pension***
Benz

Clever werben im Amtsblatt
Angebot unter Telefon: 0 39 43 / 54 24 27

E-Mail: r.harms@harzdruck.de
Private Krankenpflege, Senioren– und 

Familienbetreuung
Mitglied im Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste e.V.�

Wir pflegen und betreuen Sie zu Hause in Ihrer 
vertrauten und gewohnten Umgebung, denn:
zu Hause ist es am Schönsten!�

Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen 
und rechnen unsere Leistungen mit diesen auch ab.�
Wir übernehmen für Sie:  
• häusliche Krankenpflege z.B.:
  - Anlegen von Verbänden, Insulininjektionen,
  - Verabreichen und Aufstellen von Medikamenten, uvm.
 durch eine Verordnung des Haus- oder Facharztes,
• laut Pflegeversicherungsgesetz Leistungen wie z.B.:
  - Hilfe bei der Körperpflege wie Baden, Duschen 
   oder Teilwaschungen,
  - für Pflegegeldempfänger führen wir Beratungseinsätze 
   für alle Pflegestufen durch
• Private Hilfeleistung bieten wir bei der Hauswirtschaft an. 

Sprechen Sie uns an, wir sind für Sie da!
In der Regensteinpassage, Karl-Zerbst-Str. 28, in Blankenburg.
Unserer Bürozeiten:  �
Mo.–Fr   08.00–12.00 Uhr  •  Mo., Di., Do.  14.00–16.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns Tag und Nacht unter:  
0 39 44 / 6 15 85

... mehr Anerkennung. “

„Ich       wünsche 
 mir für       Mütter

Senta Berger, 
Mutter von zwei Kindern,  
Schauspielerin

Spendenkonto
Elly Heuss-Knapp-Stiftung
Bank für Sozialwirtschaft München  
Konto-Nr. 88 80 · BLZ 700 205 00

Bitte senden Sie mir Informationen über (bitte ankreuzen):

 die Arbeit des Müttergenesungswerkes

 Spenden statt schenken

 Testamentspenden

 Mütter- und Mutter-Kind-Kurmaßnahmen 

Name 

Adresse 

Bitte senden an:  
Elly Heuss-Knapp Stiftung,  
Müttergenesungswerk,  
Bergstr. 63, 10115 Berlin  
oder per Fax: 030/33 00 29 20

www.muettergenesungswerk.de
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Sonderausstellung 
im Museum Kleines Schloss 
(17.04.–28.05.2010)
Ausstellung „Ansichtssache nAkt“ – 
Malerei und Zeichnungen      
Von Kerstin Reder und Nadine Rathert     
Info Tel.: 03944/2658

Sonderausstellung 
im Kloster Michaelstein  
(17.04.–25.07.2010)
Jost Heyder – Gemälde und Zeichnungen     
Info Tel.: 03944/90300
Abstrahierte Landschaften und Städte in Öl, 
Acryl oder Pastell sind Themen seines vielfäl-
tigen Schaffens.
 
Fotoausstellung im Großen Schloss
(17.04.2010–29.05.2010)
„Augenblicke“  von Kerstin Gutsche     
Info Tel.: 03944/354397

Ausstellung im Alten E-Werk 
(08.05.2010–13.06.2010)
Erika Zuchold – Malerei, Grafik, Skulpturen     
Info Tel.: 03944/367770

Spargel	&	Erdbeerzeit		01.05.–04.06.2010
mit vielen kulinarischen Gerichten
Hotel Gut Voigtländer    
Info Tel.: 03944/36610

Glasmanufaktur	Harzkristall	–	Pfingstfe-
rien-Kreativwochen	(13.05.–24.05.2010)
täglich 10:00–16:00 Uhr Erlebnisführungen 
durch die Hütte, Glückskugel blasen am hei-
ßen Schmelzofen Dekorkugel gestalten in 
der SCHAUWERKSTATT
Glasmanufaktur Harzkristall, Derenburg           
Info Tel.: 039453/680-0

Großes Schloss geöffnet 
Das Wahrzeichen ist für Sie geöffnet:
Dienstag–Samstag 10:00–16:00 Uhr
Info Tel.: 03944/368375 oder 03944/2658

Jeden Samstag
10:30 Uhr Stadtführung mit kleiner Kir-
chenführung (Bartholomäuskirche) 
Treffpunkt: Rathaus
Entdecken Sie Blankenburg (Harz) während 
eines abwechslungsreichen Rundgangs durch 
die historische Altstadt. Besichtigen Sie das 
Rathaus und die Bergkirche St. Bartho-
lomäus, Fachwerkhäuser aus mehreren Jahr-
hunderten, barocke Bauwerke, Wassermüh-
len ohne Fluss und natürlich das herrliche 
Ensemble der Schlösser mit den Barocken 
Parks und Gärten.
Info: Tourist- und Kurinformation Blanken-
burg (Harz) Tel. : 03944/2898

14:00–16:00	Uhr	
Führungen durch das Große Schloss
Während eines Rundganges durch das Große 
Schloss erfahren Sie einiges über die Geschich-
te der Welfen und deren Heiratspolitik. Das 
Café und der Schloss-Shop ist geöffnet.
Treffpunkt: Pförtnerloge
Info Tel.: 03944/368375

Jeden Montag
09:00–10:00	 Uhr	 und	 10:00–11:00	 Uhr	
Gymnastik für Senioren 
Begegnungsstätte Volkssolidarität 
im Alten E-Werk, Info Tel.: 03944/3481

Jeden	Dienstag	
18:00 Uhr Nordic-Walking-Treff
Treffpunkt:  Hendels Biergarten   
Info: Tel.: 03944/900025
19:00	Uhr	Tibetische	Gymnastik	–	
Qi	gong	–	Lebensenergie
mit Pfarrer Christian Rassmann
Das tibetische Gymnastikprogramm trainiert 
alle Bereiche der Wirbelsäule. Besondere 
Aufmerksamkeit gilt der Bauch-, Oberschen-
kel- und Rückenmuskulatur. Elemente des 
Qi gong und des Yoga stärken das Körperbe-
wusstsein. Hotel Gut Voigtländer
Info Tel.: 03944/36610

Jeden Mittwoch
10:15–11:15	Uhr	
Gymnastik für Senioren
Begegnungsstätte Volkssolidarität 
im Alten E-Werk, Info Tel.: 03944/3481

Jeden	Donnerstag
10:15–11:15	Gymnastik	für	Senioren
Begegnungsstätte Volkssolidarität 
im Alten E-Werk, Info Tel.: 03944/3481
18:00 Uhr Nordic-Walking-Treff
Treffpunkt: Hendels-Biergarten    
Info: Tel.: 03944/900025
ab 18:00 Uhr „All you can eat“ Buffet – 
Essen soviel Sie wollen (12,50 €/Person)
im Hotel Gut Voigtländer
Info Tel.: 03944/36610
19:00	Uhr	Yoga-Atmung
mit Pfarrer Christian Rassmann
Im Mittelpunkt steht das Atemtraining. Es 
werden Bilder der Entspannung geweckt und 
die volle Yoga-Atmung geübt. Entspannung 
des inneren und äußeren Menschen ist das 
Ziel. Hotel Gut Voigtländer 
Info Tel.: 03944/36610 

Jeden Freitag
09:00–10:30	Uhr	Treff	der	Englischfreun-
de: Senioren kommunizieren englisch
Begegnungsstätte Volkssolidarität 
im Alten E-Werk, Info Tel.: 03944/3481

Freitag,	30.04.	–	Sonntag,	02.05.2010
52. Reit- und Fahrturnier  
Beginn: Fr. 11:00 Uhr, Sa. u. So. 9:00 Uhr 
Derenburg – Ranch
Info Tel.: 039453/50527

Samstag, 01.05.2010
10:00 Uhr Treffen im Herbergsmuseum 
mit der Bruderschaft „Zur Rose“, Quedlinburg
Gesellenherberge, Info Tel.: 03944/365007
11:00 Uhr Eröffnung des neuen Biergar-
tens mit Blasmusik der „Harzlandmusi-
kanten“ Hotel Gut Voigtländer
Info Tel.: 03944/36610
16:00 Uhr 
„Heut ´ist ein wunderschöner Tag“
Frühlingssingen mit der Blankenburger Sing-
gemeinschaft. Ein musikalischer Nachmittag 

für die ganze Familie in den Räumen der 
Klausur und des Klostergartens.
Stiftung Kloster Michaelstein 
Info Tel.: 03944/90300
20:00	Uhr	Maitanz	mit	„Esel	&	Friends“
Altes E-Werk, Karten-Vvk: 03944/2898

Sonntag, 02.05.2010
11:00 Uhr Sonntagsführung durch die 
Klostergärten „Auf gute Nachbarschaft“
An einem Ort finden immer verschiedene Pflan-
zen zusammen, die sich bestens ergänzen.
Stiftung Kloster Michaelstein      
Info Tel.: 03944/90300
18:00 Uhr Festliches Konzert 
Konzert zum Abschluss der Feierlichkeiten 
zum Zusammenschluss der kath. Gemein-
den Bankenburg und Hasselfelde zum Ge-
meindeverband mit Blankenburger Kantorei 
und Posaunenchor, Leitung: Kantor Jürgen 
Opfermann.
St. Josefskirche, Info Tel.: 03944/365407
   
Dienstag,	04.05.2010
19:30	Uhr	„Das	geheimnisvolle	Äthiopien“
Diavortrag	mit	Waltraud	Weinhold
Georgenhof, Herzogstr.
Info Tel.: 03944/369075

Mittwoch, 05.05.2010
16:00 Uhr  
Stammtisch der Harzer Wandernadel
Obere Mühle, Info Tel.:  03944/9547148

Donnerstag,	06.05.2010
17:15 Uhr „Schulen in Blankenburg (Harz)“
Sonderführung  Kleines Schloss      
Info Tel.: 03944/2658

Samstag, 08.05.2010
08:00 Uhr 
Wanderung mit dem Harzklub
„Auf den Wegen der Wasserversorgung im 
Zillerbachtal“ ca. 11 km mittelschwer   
Treffp.: Parkplatz Theaterstr., Anmeldungen 
Fahrgemeinschaft: 03944/61135
ab 18:00 Uhr Großes Grill-Buffet 
Gut Voigtländer (Preis: 14,50 €/Pers)    
Info Tel.: 03944/36610

Sonntag, 09.05.2010 (Muttertag)
09:30 Uhr 
Jubelkonfirmation mit Abendmahl
mit Pfrn. S. Beyer
Bergkirche St. Bartholomäus
Info Tel.: 03944/366362
09:30 Uhr 
Geführte Wanderung zur Bastwiese
ca. 4 km mit Steigung
Treffpunkt: Eingang Teufelsbad-Fachklinik     
Info Tel.: 03944/2898
11:00 Uhr Muttertagsbrunch
Hotel Gut Voigtländer   (Preis: 14,50 €/Pers.)  
Anmeldung: 03944/36610

Dienstag,	11.05.2020
07:00 Uhr Seniorenfahrt nach Leipzig
mit Besuch der ehem. Gasanstalt – Ausstel-
lung über den brasilianischen Regenwald u.a.
Abf. ab ehem. Klubh. HW, versch. Haltestellen  
Info Tel.: 03944/3481

Kulturkalender	der	Stadt	Blankenburg	(Harz)	–	Mai	2010
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Fragen Sie doch einfach mal 
unter   03943 565-120 nach.

Hochschule Harz (FH)
Studienberatung 
Telefon: 03943 - 659 127 
studienberatung@hs-harz.dew
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Tag der offenen Tür 
Wernigerode / Halberstadt
08. Mai 2010, 9.00 - 15.00 Uhr
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Vertikutieren
...leicht gemacht!

Motorgeräte
Verleih – Verkauf – Reparatur – ET-Service

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH

Wolfsholz 2 – 38855 Wernigerode
Tel. 0 39 43 / 5 53 36

Mieten statt Kaufen - und bares Geld sparen!
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14:00 Uhr Skatnachmittag für Senioren
Begegnungsstätte Volkssolidarität 
Altes E-Werk, Info Tel.: 03944/3481

Mittwoch, 12.05.2010
17:20 Uhr Führung zur Geschichte der 
Burg Regenstein
Sonderführung auf der Burg und Festung 
Regenstein, Info Tel.: 03944/2658

Donnerstag,	13.05.2010	(Himmelfahrt)
10:30 Uhr Gottesdienst mit Nachbarge-
meinden anschl. kl. Imbiss
Kloster Michaelstein
Info Tel.: 03944/369075
15:45 Uhr  Sonderfahrt „Himmelfahrts-
zug nach Rübeland“
Abf.  15:45 Uhr  Blankenburg (Harz)     
Ank. 16:15 Uhr  Rübeland
Abf.  16:45 Uhr  Rübeland                     
Ank. 17:30 Uhr  Blankenburg (Harz)
17:15	Uhr	„Die	Geschichte	des	Museums	
der Stadt Blankenburg (Harz)“
Sonderführung  Kleines Schloss      
Info Tel.: 03944/2658

Freitag, 14.05. bis Montag, 17.05.2010
Schützenfest	in	Timmenrode	–	
Festzelt auf dem Sportplatz

Freitag, 14.05.2010
10:00–17:30	Uhr	
Glasfusingkurs „Von der Idee zum Bild“
Unter fachkundiger Anleitung von Andrea 
Flemming, Bildende Künstlerin, wird ein 
Glasbild entworfen und selbst hergestellt. 
Dauer ca. 6 Stunden, begrenzte Teilnehmer-
zahl, Voranmeldungen erbeten.
Glasmanufaktur Harzkristall, Derenburg  
Tel.: 039453/680-0

Samstag, 15.05.2010
11:00–16:00	Uhr	
Thementag der „History 4 you“
„Ritter 15. Jahrhundert“   
Burg und Festung Regenstein
Herr J. Reimann, Info Tel.: 03944/353171
19:30 Uhr Michaelsteiner Klosterkonzerte
„Der geradeste Weg nach dem Herzen“
mit dem Ensemble Schönbrunn Amsterdam. 
Es erklingt Musik von J.Haydn, F.H. Graf 
und  A. Reicha. Refektorium Stiftung Kloster 
Michaelstein, Info Tel.: 03944/90300

Sonntag, 16.05.2010
10:00–16:00	Uhr	Schmuck-Perlen	kreie-
ren und selbst entwickeln
Mit Hilfe einer Glaskünstlerin besteht die 
Möglichkeit, eine individuelle Glasperle an 
der Gasflamme zu designen. Für Kinder ab 
12 Jahren geeignet, Dauer 20 min, Kreativ-
preis: 8,00 €, SCHAUWERKSTATT Glas-
manufaktur Harzkristall, Derenburg
Info Tel.: 039453/680-0
14:00 Uhr Senioren-Theaterfahrt 
„Die	Kameliendame“	
nach Alexandre Dumas, Musik: 
Frederic Chopin
Theater Quedlinburg
Abf. ab ehem. Klubh. HW, versch. Haltestellen     
Info Tel.: 03944/3481

15:00	Uhr	„Das	Leuteliederhaus“
Musiktheater für Leute ab 4 Jahre
von und mit Solomino & Michael Meikel 
Müller (Eintr.: 6,00 €)
Gut Voigtländer, Info Tel.: 03944/36610
15:00	 Uhr	 Senioren-Theaterfahrt	 „Die	
Kameliendame“	(nach	Alexandre	Dumas)
Theater Quedlinburg

Montag, 17.05.2010-04
19:30 Uhr Frühlingssingen mit der Blan-
kenburger Singgemeinschaft
Teufelsbad-Fachklinik
Info Tel.: 03944/2898

Mittwoch, 19.05.2010
08:15 Uhr Seniorenfahrt nach Bad Harz-
burg ins Silberbornbad 
Abfahrt ab Gehren, versch. Haltestellen     
Info Tel.: 03944/3481
19:00 Lesesalon im Frauenzentrum
Bei Tee, Musik und Gespräch werden Roma-
ne, Erzählungen u. a. vorgestellt.
Georgenhof – Herzogstraße   
Info Tel.: 03944/980637

Freitag, 21.05. bis Sonntag, 23.05.2010
37. Hüttenröder Volleyball-Turnier 
Hüttenrode – Astberg     
Info Tel.: 03944/352462
Freitag ab 15:00 Uhr; Samstag ab 08:00 Uhr;   
Sonntag ab 09:00 Uhr

Samstag, 22.05. und Sonntag, 23.05.2010
11. Historisches Wochenende Eisenbah-
nen	&	Märkte
Gelände  des VHS-Bildungswerk und 
Brücke e.V. (ehem. FEW), Weinbergstr.

Samstag, 22.05.2010 
ab 18:00 Uhr Großes Grill-Buffet 
Hotel Gut Voigtländer (Preis: 14,50 €/P.)     
Info Tel.: 03944/36610
 
Sonntag, 23.05.2010 (Pfingstsonntag)
09:30 Uhr Konfirmation mit Abendmahl
mit Pfrn. S. Beyer
Bergkirche St. Bartholomäus     
Info Tel.: 03944/366362
10:00–16:00	Uhr	Schmuck-Perlen	kreie-
ren und selbst entwickeln 
Mit Hilfe einer Glaskünstlerin besteht die 
Möglichkeit, eine individuelle Glasperle an 
der Gasflamme zu designen. Für Kinder ab 
12 Jahren geeignet, Dauer 20 min, Kreativ-
preis: 8,00 €
SCHAUWERKSTATT Glasmanufaktur 
Harzkristall, Derenburg
Info Tel.: 039453/680-0
11:00 Uhr Sonntagsführung durch das 
Kloster „Wenn er Vermögen hat“ 
...soll er es vorher an die Armen verteilen 
oder es in einer feierlichen Schenkung dem 
Kloster vermachen... Diese Sonntagsführung 
ist eine Einladung zu einer Reise durch die 
Zeit, auf der den Gästen nicht nur die unge-
wöhnliche Gründung des Klosters näherge-
bracht wird.
Stiftung Kloster Michaselstein    
Info Tel.: 03944/90300

Montag, 24.05.2010 (Pfingstmontag)
Deutscher	Mühlentag
(Näheres bitte der Tagespresse entnehmen.) 
10:30 Segnungsgottesdienst
mit Pfr. Claudia und Axel Lundbeck
Lutherkirche, Georgenhof      
Info Tel.: 03944/369075
11:00 Uhr Pfingstbrunch
Hotel Gut Voigtländer (Preis: 14,40 €/P.)  
Anmeldung: 03944/36610

Donnerstag,	27.05.2010
17:15	Uhr	„Die	barocken	Gärten	
in Blankenburg (Harz)“
Sonderführung im Museum Kleines Schloss           
Info Tel.: 03944/2658

Freitag, 28.05.2010
10:45 Uhr 
Seniorenfahrt nach Benneckenstein 
in das Harzbad
Abf. ab Heimburg, versch. Haltestellen     
Info Tel.: 03944/3481
16:00–20:30	Uhr	
Blankenburger Abendsportfest
Sportforum, Info Tel.: 03944/364953
18:00 Uhr 
Taizé	–	Andacht	mit	
C.u. A. Lundbeck / J. Spiegel
Bergkirche St. Bartholomäus      
Info Tel.: 03944/369075
19:30 Uhr 
Wein	Degustation	und	Präsentation
mit dem „Harzer Weingut Kirmann“ und 
erlesenen Speisen aus der Küche 
(3-Gang-Menü)  Preis: 28,00 €/Pers.     
Hotel Gut Voigtländer     
Anmeldungen: 03944/36610
19:30 Uhr Michaelsteiner Klosterkonzerte
„Das klingt so herrlich“ – mit Musik  von 
Mauro Giulani, Ferdinando Carulli, Fernan-
do Sor und Issac Albenitz. Eine Musik, die 
Folklore mit klassischen Kompositionsfor-
men verbindet und die das spanische Lebens-
gefühl in musikalische Bilder bringt. 
Gitarre: Friedemann Wuttke
Refektorium Stiftung Kloster Michaelstein     
Info Tel.: 03944/90300

Samstag, 29.05.2010
9:00–16:00	Uhr	
15. Harzer Seniorensportfest / 
Rollstuhlmeeting
Sportforum, Info Tel.: 03944/364953

Sonntag, 30.05.2010
09:30 Uhr 
Geführte Wanderung zum Teufelsgrund
Es wird bis an die Stelle gewandert, wo einst 
das Moor abgebaut wurde, welches der Kli-
nik den Namen gab. 
ca. 4,5 km ohne Steigung
Treffpunkt: Eingang Teufelsbad-Fachklinik     
Info Tel.: 03944/2898

Montag, 31.05.2010
14:30 Uhr 
Geselliger Seniorennachmittag
Begegnungsstätte Altes E-Werk      
Info Tel.: 03944/3481
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Anmeldung unbedingt erforderlich.
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Blankenburg (Harz)
01.05.1939 71 Hahne Christel
01.05.1936 74 Hecker Alfred
01.05.1933 77 Holzheuer Fritz
01.05.1938 72 Lowack Gertraud
01.05.1937 73 Mildner Oskar
01.05.1938 72 Peschke Erika
01.05.1940 70 Rottschäfer Thea
01.05.1925 85 Trinks Erich
01.05.1931 79 Vilbrandt Ilse
01.05.1936 74 Zschernitz Lisa
02.05.1924 86 Baake Gerda
02.05.1926 84 Hartmann Irmgard
02.05.1922 88 Schindler Else
02.05.1939 71 Wolf Ursula
03.05.1936 74 Behrens Helga
03.05.1935 75 Beninde Günter
03.05.1926 84 Damköhler Edith
03.05.1932 78 Gampe Helga
03.05.1932 78 Grelzik Ingeborg
03.05.1930 80 Kelle Feodora
03.05.1939 71 Klose Karin
03.05.1932 78 Lowack Liselotte
03.05.1936 74 Ostenforth Erika
03.05.1925 85 Rosin Irmgard
04.05.1937 73 Brzezinski Hildegard
04.05.1939 71 Damm Wilfried
04.05.1935 75 Gehrt Siegrid
04.05.1937 73 Herber Salmon
04.05.1940 70 Lechner Karl-Heinz
04.05.1939 71 Müller Bärbel
04.05.1931 79 Pohl Waltraut
04.05.1935 75 Schenk Lisa
04.05.1932 78 Wingerning Werner
04.05.1934 76 Winterlik Anni
04.05.1929 81 Zabel Agnes
04.05.1922 88 Zacharias Hans
05.05.1937 73 Babatz Lothar
05.05.1936 74 Braitmaier Dieter
05.05.1929 81 Koch Günter
05.05.1920 90 Krysnowski Lieselotte
05.05.1937 73 Lehmann Bärbel
05.05.1929 81 Riedel Gisela
05.05.1925 85 Sagave Eva
06.05.1933 77 Beck Lisa
06.05.1937 73 Hoßbach Stella
06.05.1937 73 Kulbe Marianne
06.05.1933 77 Pommerenke Rita
06.05.1935 75 Strobelt Paul
06.05.1940 70 Witte Eckhard
07.05.1927 83 Andersch Herbert
07.05.1940 70 Elfruth Hildegard
07.05.1928 82 Koch Sigrid
08.05.1929 81 Barleben Gisela
08.05.1921 89 Garke Edith
08.05.1924 86 Hübner Rudolf
08.05.1927 83 Koschitzki Erika
08.05.1931 79 Kunitzsch Karl
08.05.1931 79 Pohl Gerhard
08.05.1939 71 Rieche Isolde
08.05.1935 75 Saatzen Gerda
08.05.1935 75 Schulze Karl-Heinz

08.05.1922 88 Zelfel Gottfried
09.05.1922 88 Balster Robert
09.05.1927 83 Hadrian Elfriede
09.05.1936 74 Kube Manfred
09.05.1930 80 Meyer Sonja
09.05.1932 78 Oehmke Hans Joachim
09.05.1936 74 Tuschner Werner
10.05.1935 75 Galler Lorelotte
10.05.1926 84 Gothe Ursula
10.05.1936 74 Hahne Wolfgang
10.05.1937 73 Harre Gisela
10.05.1923 87 Holzheuer Eva
10.05.1931 79 Leisner Magdalene
10.05.1925 85 Oppermann Lore
10.05.1936 74 Pawelka Maria
10.05.1936 74 Zobel Waltraud
11.05.1926 84 Hilbig Margarete
11.05.1935 75 Kluck Helga
11.05.1940 70 Schmidt Hans-Jürgen
11.05.1924 86 Schmidt Marie
11.05.1918 92 Siebeck Marta
11.05.1939 71 Stagge Klaus-Dieter
12.05.1936 74 Buchner Konrad
12.05.1936 74 Leubert Anny
12.05.1926 84 Marre Werner
12.05.1930 80 Palme Gertrud
12.05.1927 83 Rieche Lilli
12.05.1922 88 Schliephake Brigitte
12.05.1933 77 Schulze Ella
13.05.1938 72 Dittmann Christel
13.05.1936 74 Köppen Renate
13.05.1936 74 Panterodt Siegfried
13.05.1938 72 Romeike Günther
13.05.1923 87 Schacha Hildegard
13.05.1940 70 Wendel Christa
14.05.1931 79 Göhrndt Waltraud
14.05.1939 71 Matzel Gerhard
14.05.1925 85 Rikazewski Wilhelm
14.05.1926 84 Schräpel Gerhard
14.05.1938 72 Werner Heinrich
15.05.1939 71 Axberg Elvira
15.05.1927 83 Bartnik Ursula
15.05.1938 72 Berger Ursula
15.05.1923 87 Bode Irmgard
15.05.1930 80 Gollasch Engelbert
15.05.1929 81 Palme Karl
15.05.1938 72 Purmann Regina
15.05.1938 72 Reichel Barbara
15.05.1927 83 Richter Gerd
15.05.1930 80 Schaberg Charlotte
15.05.1928 82 Swarovsky Otto
15.05.1936 74 Zobel Franz
16.05.1936 74 Mühle Hannelore
16.05.1935 75 Patzschke Horst
16.05.1931 79 Toepfer Dorothea
17.05.1931 79 Beuchel Walter
17.05.1921 89 Böhme Heinz
17.05.1922 88 Hohmann Gustav
17.05.1931 79 Horn Sonja
17.05.1938 72 Kapsch Ingrid
17.05.1929 81 Markusch Rosemarie
17.05.1931 79 Nicolaus Brunhilde

17.05.1939 71 Rischke Renate
18.05.1933 77 Bauer Maria
18.05.1937 73 Duckek Manfred
18.05.1936 74 Henning Gerhard
18.05.1939 71 Hieke Christa
18.05.1936 74 Kurda Ingrid
18.05.1937 73 Ober Lorenz
18.05.1935 75 Paul Manfred
18.05.1936 74 Volkmann Hermann
18.05.1936 74 Wagner Martha
19.05.1940 70 Bode Brigitte
19.05.1926 84 Einfeldt Karl-Heinz
19.05.1937 73 Erxleben Renate
19.05.1928 82 Rinck Ingeborg
19.05.1939 71 Schmidt Heike
20.05.1926 84 Domkowski Agnes
20.05.1939 71 Fröhlich Michael
20.05.1931 79 Herrmann Roland
20.05.1939 71 Labus Bernhard
20.05.1930 80 Mähne Ingeborg
20.05.1935 75 Neumann Ingeborg
20.05.1935 75 Paul Heinz
20.05.1928 82 Prost Erhard
20.05.1940 70 Tiedtke Inge
20.05.1934 76 Wodara Heinz
21.05.1927 83 Angerstein Rolf
21.05.1928 82 Erdmann Wolfgang
21.05.1940 70 Gaube Ingrid
21.05.1937 73 Herkner Gerhard
21.05.1918 92 Knackstedt Brunhilde
21.05.1927 83 Meier Reintraut
21.05.1939 71 Pestner Siglinde
21.05.1938 72 Reuter Anneliese
21.05.1929 81 Rienäcker Robert
21.05.1939 71 Völker Erich
22.05.1935 75 Dieck Renate
22.05.1926 84 Stobbe Irene
22.05.1937 73 Ulrich Erika
22.05.1937 73 Witte Klaus
22.05.1935 75 Zimmermann Wera
22.05.1935 75 Zörner Inge
23.05.1937 73 Fähsing Margit
23.05.1936 74 Göbel Elisabeth
23.05.1922 88 Hofmann Marie
23.05.1914 96 Kelle Minna
23.05.1934 76 Kubitz Erika
23.05.1938 72 Schmidt Helma
24.05.1937 73 Haimann Bruno
24.05.1910 100 Liborius Ewald
24.05.1937 73 Schäfer Günter
24.05.1933 77 Schmidtgall Reimund
25.05.1931 79 Goes Ilse
25.05.1922 88 Heider Frieda
25.05.1935 75 Jendral Margarete
25.05.1934 76 Karl Werner
25.05.1940 70 Kunitzsch Dorothea
25.05.1938 72 Lorenz Hannelore
25.05.1922 88 Nest Gertrud
25.05.1936 74 Scheppers Gerhard
26.05.1925 85 Hochmuth Martin
26.05.1939 71 Jacobs Jürgen
26.05.1936 74 Lesinski Franz

❦  Geburtstage des Monats  ❦
Allen Jubilaren des Monats Mai 2010 gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!

Der	Bürgermeister	Hanns-Michael	Noll	sowie	die	Ortsbürgermeister
Rüdiger Klamroth, Evelin Jasper, Reinhard Brandt, Hans-Georg Jung, Gunter Freystein, Christa Lesemann und Ulf Voigt
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26.05.1937 73 Müller Klaus
26.05.1925 85 Schneemilch Erna
26.05.1916 94 Voigt Rudolf
26.05.1937 73 Wilsenack Wolfgang
26.05.1937 73 Wittenbecher Sonja
27.05.1939 71 Busko Brigitte
27.05.1940 70 Ehlert Hannelore
27.05.1939 71 Fischer Ilse
27.05.1932 78 Hartmann Rudolf
27.05.1937 73 Hoffmeister Wolfgang
27.05.1934 76 Kastens Hannelore
27.05.1937 73 Marx Erhard
27.05.1939 71 Oelschläger Edith
27.05.1937 73 Schanta Erhard
27.05.1940 70 Strobelt Günter
27.05.1925 85 Strutzberg Else
27.05.1938 72 Tietz Rosemarie
27.05.1937 73 Wiens Valentina
28.05.1926 84 Pietschmann Anna
28.05.1940 70 Prang Ursula
28.05.1919 91 Roscher Elfriede
28.05.1926 84 Schubert Gerda
28.05.1920 90 Tirre Hanna
29.05.1925 85 Danker Gerda
29.05.1938 72 Hahmann Gerda
29.05.1939 71 Kliem Edda
29.05.1939 71 Kube Eckart
29.05.1930 80 Ryll Brunhilde
29.05.1923 87 Schmidt Erdmann
29.05.1940 70 Steffens Rolf
29.05.1929 81 Wegener Irmgard
29.05.1935 75 Wenzel Werner
30.05.1920 90 Baake Walter
30.05.1935 75 Czeslik Dieter
30.05.1933 77 Keddi Waltraud
30.05.1936 74 Marschner Helga
30.05.1939 71 Pietsch Horst
30.05.1936 74 Sefke Kurt
30.05.1926 84 Spitzenberg Gerhard
30.05.1932 78 Walther Günther
31.05.1933 77 Buchhorn Heinz
31.05.1929 81 Dörndorfer Hilde
31.05.1920 90 Eberspach Gerda
31.05.1933 77 Grohmann Hannelore
31.05.1913 97 Lüke Martha
31.05.1939 71 Maliska Helmut
31.05.1936 74 Nabert Sigrid
31.05.1922 88 Reinhardt Gertrud
31.05.1935 75 Schönbeck Peter

Börnecke
01.05.1936 74 Wieker Karl-Heinz
02.05.1921 89 Köhler Irmgard
02.05.1936 74 Wiekert Margarete
09.05.1928 82 Schlender Gisela
17.05.1938 72 Fischer Horst
22.05.1925 85 Wiecker Edith
22.05.1935 75 Wode Elisabeth
24.05.1934 76 Fischer Karl-Heinz
25.05.1932 78 Menge Vera

Cattenstedt
03.05.1936 74 Glowka Maria
07.05.1937 73 Horn Gisela
09.05.1920 90 Riesner Gertrud
19.05.1932 78 Plitzner Herta
24.05.1928 82 Gries Klaus
31.05.1927 83 Drößler Heinrich

Derenburg
01.05.1948 62 Brandt Helga
01.05.1938 72 Menzel Horst
02.05.1943 67 Ottilie Gerlinde
03.05.1937 73 Otte Kurt
05.05.1943 67 Krieg Otto
05.05.1948 62 Pilz Helga
06.05.1944 66 Böhm Klaus
07.05.1947 63 Paatz Rita
08.05.1926 84 Nitzsche Margarete
09.05.1940 70 Weber Karin
10.05.1936 74 Bohmeier Horst
10.05.1948 62 Schmidt Hans-Joachim
11.05.1922 88 Kastner Agnes
12.05.1933 77 Steinwender Frida Erika
13.05.1940 70 Felis Edgar
13.05.1940 70 Jacobi Helmut
14.05.1932 78 Adlich Hildegard
14.05.1928 82 Hein Erich
14.05.1935 75 Maekler Rosemarie
14.05.1938 72 Weinhonig Helga
15.05.1935 75 Hillen Eduard
16.05.1943 67 Aderhold Ruth
16.05.1930 80 Giesdorf Ingelore
16.05.1938 72 Wolter Renate
17.05.1950 60 Möschter Gerhard
19.05.1948 62 Krebs Regina
19.05.1945 65 Kühne Gerda
19.05.1939 71 Werkmeister Christa
20.05.1944 66 Bauer Helga
20.05.1923 87 Steinfelder Waltraud
20.05.1946 64 Strutz Klaus
20.05.1947 63 Wulff Marlies
20.05.1948 62 Zabel Helga
21.05.1950 60 Hinze Horst
22.05.1944 66 Newi Gisela
22.05.1938 72 Wegener Rosemarie
23.05.1943 67 Zabel Hans-Joachim
24.05.1943 67 Muscik Karin
24.05.1947 63 Rott Christel
24.05.1940 70 Schrader Karl-Heinz
24.05.1937 73 Stöber Gerda
25.05.1933 77 Hesse Eva
25.05.1930 80 Röhnke Erna
27.05.1939 71 Brandt Brunhilde
27.05.1943 67 Luci Henning
28.05.1927 83 Dippe Otto
28.05.1931 79 Hinze Else
29.05.1933 77 Gebhardt Reinhilde
29.05.1917 93 Streuber Elli
29.05.1938 72 Tacke Klara
30.05.1935 75 Matschke Georg
31.05.1934 76 Jung Herta

Heimburg
01.05.1940 70 Kranert Helmut
04.05.1932 78 Ruhe Hannelore
05.05.1925 85 Schlösser Marianne
05.05.1935 75 Wehner Alois
10.05.1928 82 Mill Erna
11.05.1928 82 Priesterjahn Margot
12.05.1940 70 Schröder Hannelore
13.05.1925 85 Sebastian Martha
14.05.1935 75 Schönebaum Christa
15.05.1935 75 Traut Hanne
18.05.1938 72 Heinrich Harald
19.05.1931 79 Habel Klaus-Dieter

19.05.1937 73 Kluckert Christel
19.05.1924 86 Priesterjahn Regina
23.05.1931 79 Becker Lieselotte
23.05.1939 71 Blaeß Manfred
25.05.1935 75 Fischer Heinrich
26.05.1939 71 Mensch Fritz
26.05.1929 81 Schnetzke Dietrich
27.05.1934 76 Camper Kurt
27.05.1933 77 Gessing Edith
30.05.1935 75 Böckler Edeltraud

Hüttenrode
01.05.1916 94 Heers Lieselotte
03.05.1926 84 Oberländer Ursula
06.05.1938 72 Haas Erika
08.05.1927 83 Gerstberger Helene
08.05.1919 91 Kätzel Erna
08.05.1924 86 Lesemann Marta
08.05.1934 76 Radzanowski Günter
09.05.1939 71 Döring Lieselotte
11.05.1929 81 Barthauer Richard
13.05.1938 72 Schaarschmidt Elisabeth
14.05.1940 70 Grimm Manfred
15.05.1919 91 Fichte Adelheid
17.05.1937 73 Borchert Roswitha
17.05.1937 73 Gebel Rosemarie
17.05.1928 82 Pook Elisabeth
18.05.1931 79 Kondziela Erika
19.05.1929 81 Huhn Horst
24.05.1940 70 Beckmann Günter
25.05.1922 88 Voigt Waldtraut

Timmenrode
02.05.1928 82 Behrens Horst
07.05.1938 72 Kamin Rudolf
07.05.1934 76 Krebs Horst
07.05.1927 83 Müller Marianne
08.05.1928 82 Damköhler Helene
09.05.1921 89 Meyer Erich
14.05.1928 82 Kelting Wolfgang
16.05.1935 75 Lenz Gerhard
23.05.1940 70 Cieslik Lotte
23.05.1937 73 Heinemann Kurt
24.05.1937 73 Utech Helga
27.05.1927 83 Kühn Friedgard
28.05.1938 72 Eckert Günther
31.05.1940 70 Linsert Joachim

Wienrode
02.05.1934 76 Pieper Erna
05.05.1932 78 Junge Irene
06.05.1926 84 Mämecke Annemarie
06.05.1933 77 Wieczorek Erich
07.05.1940 70 Schumann Erhard
10.05.1931 79 Heicke Ingeborg
14.05.1920 90 Strauß Otto
20.05.1938 72 Krummhaar Alfred
21.05.1934 76 Keddi Fritz
21.05.1930 80 Schönefuß Udo
26.05.1930 80 Flemming Irmgard
26.05.1926 84 Lecker Hans-Joachim
26.05.1933 77 Pieper Hans
28.05.1940 70 Hempel Kurt
29.05.1940 70 Heller Heinz
30.05.1931 79 Krahl Rudolf
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Der „Derenburger Bauernmarkt“ öffnete un-
längst die Tore zur achten Saison seines Beste-
hens. 2003 hatten sich Direktvermarkter aus 
der Region zusammengeschlossen, um hier 
ihre Erzeugnisse anzubieten. Pflanzen für den 
eigenen Garten standen zum Frühlingsanfang 
ganz oben auf der Einkaufsliste der zahl-
reichen Kunden. Aber auch Geflügel, Eier, 
Käse, Fleisch und Wurstwaren füllten deren 
Einkaufkörbe. Das Angebot sei vielseitiger, 
selbst als auf dem Wernigeröder Wochen-
markt, bestätigen viele Kunden aus dem Um-
kreis des Blankenburger Ortsteils. Viele Fami-
lien bevorraten sich hier für die ganze Woche 
oder auch darüber hinaus.
Kunden wie zum Beispiel Heidi und Klaus 
Wesarg aus Timmenrode haben von der Sai-
soneröffnung aus der Presse erfahren, waren 

aber schon in der Vergangenheit öfter auf dem 
Derenburger Bauernmarkt. Ihnen gefällt vor 
allem die frische Ware „direkt vom Bauern“, 
wie sie betonen. 
Veranstalter des Bauernmarktes ist ein Verein, 
dem Wolfgang Bergfeld, Inhaber eines Wer-
nigeröder Gartenbaubetriebes, vorsitzt. „Wir 
haben uns 2002 auf Initiative des Landkreises 
Wernigerode zusammengefunden“, berichtet 
er. Dort gab es damals einen Arbeitskreis 
„Agenda 21“. Diese Agenda ist ein entwick-
lungs- und umweltpolitisches Aktionspro-
gramm für das 21. Jahrhundert, beschlossen 
auf der „Konferenz für Umwelt und Entwick-
lung der Vereinten Nationen“ (UNCED) in 
Rio de Janeiro 1992. Zum Programm gehört 
auch der Gedanke einer nachhaltigen Ent-
wicklung, bei dem der Konsum regionaler 
Produkte im Vordergrund stehen sollte. So 
entstand die Idee, einen Markt für regionale 
Erzeuger landwirtschaftlicher Produkte ins 
Leben zu rufen.
2002 startete nach einer Phase der Standort-
suche der erste Markt, an dem sich seither 
etwa 15 Direktvermarkter regelmäßig beteili-
gen. Die Wahl des Standorts Derenburg sei 
die richtige gewesen, so die Veranstalter rück-
blickend. „Wir haben hier eine optimale Ver-
kehrsanbindung mit Parkplätzen für Pkw und 
Busse.“
Der Bauernmarkt an der Wernigeröder Straße 
in Derenburg ist jährlich ab Mitte März bis 
Mitte Dezember an jedem Sonnabend von 8 
bis 13 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen finden Interessenten 
im Internet unter:
www.harzer-bauernmarkt.de

Frische Ware direkt vom Erzeuger

Derenburger	Bauernmarkt	lädt	ein

Die	 Kundschaft	 in	 Derenburg	 freut	 sich	
über die Produkte direkt vom Bauernhof.

Vorbereitung des Tages des 
offenen	Denkmals	

„Kultur in Bewegung – Reisen, Handel und 
Verkehr“ lautet das Motto des diesjährigen 
Tages des offenen Denkmals am Sonntag, 12. 
September 2010. So stehen am diesjährigen 
Denkmaltag vor allem archäologische Stät-
ten im Mittelpunkt. Das sind Wasserstraßen, 
Eisenbahnen und Schienennetze, Straßen-
netze, Poststationen und Gasthäuser, Sied-
lungen, Einflüsse fremder Baumeister und 
Handwerker, Orte des Handels, Zollstati-
onen, Lagerhäuser, Häfen und Bahnhöfe, 
Pilgerwege, Wallfahrtsorte und Herbergen 
sowie Verkehrsmittel.
Doch wie immer gilt: „Auch wenn Sie sich 
mit Ihrem Denkmal nicht in dem Motto 
wiederfinden - alle sind herzlich eingeladen, 
sich am Denkmaltag zu beteiligen und ihn 
mit sehenswerten Objekten und spannenden 
Veranstaltungen zu bereichern.“ Die Denk-
malpflege hat die mühevolle Arbeit des Wie-
derherstellens und Erhaltens zum Ziel. Somit 
bietet der Denkmaltag die Gelegenheit, ein-
mal im Jahr Denkmale zu öffnen, die sonst 
nicht oder nur teilweise zugänglich sind.
Es sind alle interessierten Bürger aufgerufen, 
um den Tag des offenen Denkmals zu einem 
besonderen Erlebnis zu machen, Einheimi-
schen und Gästen einen Blick in die histo-
rische Geschichte unserer Stadt und ihrer 
Ortsteile zu geben und zu erleben.
Interessenten wenden sich bitte bis zum  
14. Mai 2010 (Anmeldeschluss) an die Stadt 
Blankenburg (Harz), Bauamt, Harzstraße 3, 
38889 Blankenburg (Harz), Frau Meinhardt, 
Tel.-Nr.: 03944 943-381 oder Frau Kretsch-
mer, Tel.-Nr.: 03944 943-384, 
Fax: 03944 943-366, 
E-Mail: nora.meinhardt@blankenburg.de

Firmenjubiläen der Stadt Blankenburg (Harz) im April 2010
Name/Firma Gewerbeort Gewerbeart Beginn

Bodenstein, Mike Bergstraße 07,
Blankenburg (Harz)

Dachdecker 01.04.1990

Koch, Enno Lange Straße 37,
Blankenburg (Harz)

Fachgroß- und Einzelhandel Technik 01.04.1990

Sallier, Peggy Tränkestraße 04,
Blankenburg (Harz)

Einzelhandel mit Textilien 03.04.2000

Blauwitz, Sylvio Rohdenbergstraße 15, 
Blankenburg (Harz) 

Personentaxibetrieb Mietwagen 15.04.1990

Auto Ackert GmbH Lerchenbreite 07,
Blankenburg (Harz)

Autohandel, An- und Verkauf von Neuwagen,Gebraucht-
wagen, Reparaturwerkstatt,
Autovermietung, Fahrschule

15.04.2000

Brettschneider, Elisabeth Katharinenstraße 22,
Blankenburg (Harz)

Schank- und Speisewirtschaft 17.04.1990

Haug, Nils Mühlenstraße 32,
Blankenburg (Harz)

Dach- und Handwerksservice 25.04.2000

Sauer, Werner Friedensstraße 17a,
Blankenburg (Harz)

Hausmeisterservice,
Kleintransporte, Containerdienst, Vertrieb von Motor- und 
Gartengeräten einschl. Service,
Kohle- und Brennstoffhandel 

26.04.1995

Maikath, Michael Schäferstraße 07
Cattenstedt

Haus- und Handwerksservice, Trockenbau 25.04.2000

Schönebaum, Henry An der Zehntscheune 21, 
Derenburg

Heizkostenmessung und Abrechnung, Ablesen von Wärme-
messgeräten und Verkauf von Messgeräten

25.04.2000
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Stellenausschreibung

Bei der Stadt Blankenburg (Harz) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Vertretung einer 
Beschäftigten für die Dauer des Beschäftigungsverbotes nach dem Mutterschutzgesetz (vo-
raussichtlich bis 22.07.2010) und einer sich eventuell anschließenden Elternzeit die Stelle 
einer/eines

 „Sachbearbeiterin/Sachbearbeiters für Liegenschaften“

befristet zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:

-  Erwerb und Veräußerung von kommunalen Grundvermögen in der Stadt Blankenburg 
(Harz). Dazu gehört u. a. die Mitwirkung bei der Wertermittlung, der Vermessung, Grenz-
regelung und den Flurbereinigungsverfahren, der Abschluss von Bauerlaubnis- und Gestat-
tungsverträgen, die Vorbereitung von Vertragsabschlüssen, die Vertragsunterzeichnung und 
Vertragsüberwachung sowie die Haushaltsplanung und -durchführung;

-  Antragstellung zur Vermögenszuordnung und Bearbeitung sonstiger vermögensrechtlicher   
Ansprüche;

-  Bestellung grundbuchlich gesicherter Rechte am Grundeigentum Dritter und Bestellung 
von Erbbaurechten;

-  Mitwirkung bei der Einheitswertermittlung und der Ermittlung der Schlüsseldaten für 
Beiträge und Gebühren;

- Bearbeitung von Vorgängen, bei denen die Kommune Abgabeschuldnerin ist und 
- Vermarktung kommunaler Grundstücke mit verschiedenen Medien, wie z. B. Internet.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. Die Stelle ist nach der Vergütungsgruppe 
V b BAT-O bewertet. Diese Vergütungsgruppe wird gemäß Anlage 3 TVÜ-VKA vorläufig 
der Entgeltgruppe 9 TVöD zugeordnet. 

Einstellungsvoraussetzungen sind ein Abschluss als Diplom-Verwaltungswirt/in, bevorzugt 
Fachrichtung öffentliche Verwaltung, und Erfahrungen bei der Bearbeitung von Liegen-
schaftsangelegenheiten. Eine selbstständige Arbeitsweise, Verantwortungsbewusstsein, Enga-
gement und bürgerorientiertes Verhalten werden ebenfalls vorausgesetzt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens zum 07.05.2010 
an die Stadt Blankenburg (Harz), Personalbüro, Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz).

Für eventuelle Nachfragen steht Ihnen die Teamleiterin Personal, Frau Hellwich, unter der 
Rufnummer 03944/943-220 zur Verfügung.

Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt ist. Ansonsten werden die Bewerbungsunterlagen von nicht berück-
sichtigten Bewerbern/-innen nach Ablauf von 6 Monaten nach Bewerbungsschluss vernich-
tet. 

Gegebenenfalls entstehende Kosten bei Vorstellungsgesprächen werden nicht erstattet. 

Hanns-Michael Noll
Bürgermeister

NetCo gibt Hilfe

Dank	des	Vereins
Der Behindertenverband Blankenburg e. V. 
wird im September dieses Jahres sein 20-jäh-
riges Bestehen feiern. Schon jetzt ist es mög-
lich, sich über den gemeinnützigen von Frank 
Graubaum geführten Verein ausführlich im 
Internet zu informieren. Und das dank groß-
zügiger Unterstützung der Blankenburger 
Firma NetCo aus dem Gewerbegebiet Gar-
tenhöhe mit ihrem Geschäftsführer Dr. Lutz 
Hagner. Das innovative Unternehmen rich-
tete dem Verein eine entsprechende Internet-
seite ein und wird diese auch künftig tech-
nisch unentgeltlich betreuen.
Der Vereinschef hatte Bürgermeister Hanns-
Michael Noll mit der Bitte um Unterstüt-
zung angesprochen. Dieser leitete die Bitte 
an Lutz Hagner weiter, der spontan seine 
Hilfe zusagte. „Ich sehe darin eine Geste der 
Unterstützung lokaler Vereine durch einhei-
mische Unternehmen, die eigentlich völlig 
normal sein sollte“, sagt der Firmenchef. 
Frank Graubaum gestaltete zunächst die In-
ternet-Seite, Marcel Kermer von NetCo war 
sein Ansprechpartner, richtete die Seite ein 
und wird sie auch künftig aktualisieren.
„Jede Unterstützung ist für unsere Gemein-
schaft hilfreich und wir nehmen sie gern dan-
kend an“, sagt Frank Gaubaum. Treffpunkt 
ist jeden Donnerstag von 15 bis 17 Uhr ge-
genwärtig im Saal des Georgenhofs. Später 
möchte sich der Verein im Sozialen Zentrum 
in der Lühnergasse (ehemals evangelisches 
Gemeindezentrum) zusammenfinden.
Weitere Informationen gibt es nun unter 
www.bv-blankenburg.de

Dr.	 Lutz	 Hagner,	 Frank	 Graubaum	 und	
Marcel Kermer (von links) vor einer Pro-
jektion der neuen Internetseite des Behin-
dertenverbandes Blankenburg.

Die Mobilität von Menschen wird in Zukunft 
noch wichtiger sein - eine Entwicklung, die 
auch Schulen vor neue Herausforderungen 
stellt. Menschen können in allen Lebensab-
schnitten in einem anderen Land nicht nur 
arbeiten sondern auch lernen. Bildungseinrich-
tungen kooperieren und junge Menschen er-
halten so die Gelegenheit, ihren Lebens- und 
Berufsweg interkulturell auszurichten. All dies 
spielt an der Europa – und Ganztagsschule 
„August Bebel“ in Blankenburg (Harz) bereits 
heute eine große Rolle. Im Rahmen der Come-

nius-Schulpartnerschaft hatten neun Schüler 
der Klassen 7 a und 7 b die Möglichkeit, an 
echter Mobilität  teilzuhaben und mit auslän-
dischen Partnern gemeinsam zu lernen. Sie 
reisten per Bahn nach Österreich zu einer der 
Partnerbildungseinrichtungen ihrer Schule.
Untergebracht bei Gastfamilien, erlebten Gä-
ste und Gastgeber miteinander den Schul- 
und Familienalltag in Osttirol. „Unser Ziel ist 
es, bereits in der Schule die Sensibilität für 
Lern- und Arbeitsaufenthalte zu schärfen und 
nicht nur die fachlichen, sondern auch die 

sozialen und interkulturellen Kompetenzen 
der Schülerinnen und Schüler zu fördern“, so 
die begleitenden Lehrerinnen und Lehrer.
Dieser Auslandsaufenthalt habe dazu einen 
kleinen aber wichtigen Beitrag geleistet. Der-
zeit werde bereits der Gegenbesuch hier in 
Blankenburg (Harz) noch in diesem Monat 
vorbereitet. Schon auf der Heimfahrt seien 
innerhalb der Gruppe konkrete Vorberei-
tungen getroffen worden, denn alle wollten 
ihren österreichischen Gästen einen herz-
lichen Empfang bereiten.   

Blankenburger Schülerinnen und Schüler erwarten Gegenbesuch aus Österreich
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Ausführliche Informationen und �eine 
persönliche Beratung zu allen �Fragen 
erhalten Sie bei uns.

Fahren und sparen.
Erdgasfahrzeuge.
Innovative Technik und ein wirtschaftlicher Kraftstoff - 
das ist Mobilität mit Zukunft. Dank Erdgas!

Fahren mit Erdgas - tanken für die Hälfte und schonend für die Umwelt 

Bitte wenden Sie sich an

Noch Fragen?

Herrn Thorsten Buschjost
Telefon (0 39 44) 90 01-50
Telefax (0 39 44) 90 01-95
t.buschjost@sw-blankenburg.de




